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St.-Alexander-Orden (Bulgarien)

Der St.-Alexander-Orden geht auf eine Stiftung von Alexander, Prinz

von Battenberg, Fürst von Bulgarien aus dem Jahr 1881 zurück. Durch

Datumsprägung auf der Rückseite gedachte er der bulgarischen

Autonomie 1878, wie sie im Friedensschluss von San Stefano zum Ende

des russisch-türkischen Kriegs festgelegt wurde. 

Der Orden bestand zunächst aus fünf Klassen und wurde vom

Nachfolger in der bulgarischen Regentschaft, Ferdinand I., auf sechs

erhöht. Die Auszeichnung konnte an Militär- und Zivilpersonen in den

Kategorien Großkreuz, I. Klasse, Großoffizier, Komtur, Offizier und Ritter

vergeben werden.
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